
  



  

Die Highlights

des 

Hebräerbriefes



  2,15   Er hat die erlöst,  die...  



  10,35  Darum werft euer Vertrauen...  



  12,2  Lasst uns laufen mit Geduld...  



  13,8  Jesus Christus gestern und ...  



  13,9  Es ist ein köstlich Ding, dass...  



  13,14 Denn wir haben hier keine...  



  2. Juli 1505



  31. Oktober 1517



  September 1522



  



  

Galaterbrief 1,8:
Aber selbst wenn wir oder ein 
Engel vom Himmel euch ein 
Evangelium predigen würden, das 
anders ist, als wir es euch 
gepredigt haben, der sei verflucht.

Galaterbrief 5,4:
 Ihr habt Christus verloren, die ihr 
durch das Gesetz gerecht werden 
wollt, aus der Gnade seid ihr 
herausgefallen.

1.Thessalonicher 5,21:
Prüft alles und das Gute behaltet.

Fundamentalist Luther:
„Das Wort sie sollen lassen stahn...“ 

„Der Glaube sagt so: ich glaube dem 
Gott, der da spricht. Was spricht er? 
Unmögliches, Verlogenes, Unhalt-
bares, Verächtliches, Ketzerisches, 
Teuflisches – wenn du die Vernunft 
befragst.” -“Der Glaube opfert die 
Vernunft und tötet diese Bestie … 
diese schärfste und heilloseste 
Feindin Gottes.”



  Luther wertete 4 Schriften ab!



  Der Hebräerbrief: gefährlich?



  

Luthers Urteil über den HebräerbriefLuthers Urteil über den Hebräerbrief

Über das bietet er eine große Schwierigkeit da-
durch, dass er im 6. und 10. Kapitel die Buße 
den Sündern nach der Taufe stracks verneinet 
und versagt und Kap. 12,17 sagt, Esau habe 
Buße gesucht und doch nicht gefunden, was 
wider alle Evangelien und Briefe des Paulus 
ist. Und obwohl man einen Ausweg aus der 
Schwierigkeit suchen möchte, so lauten doch die 
Worte so klar, dass ich nicht weiß, ob es möglich 
sei. Mich dünkt, es handle sich um einen Brief 
aus vielen Stücken zusammengesetzt und 
nicht überall in gleicher Höhenlage.



  



  

3,8-11: so verstockt eure Herzen nicht, wie es 
geschah in der Wüste ... vierzig Jahre lang. 
Darum zürnte ich diesem Geschlecht ... sodass 
ich schwor in meinem Zorn: Sie sollen nicht 
eingehen in meine Ruhe.«

4,11: So lasst uns nun bemüht sein, in diese Ruhe 
einzugehen, damit nicht jemand zu Fall komme 
wie in diesem Beispiel des Ungehorsams.

Hebräer Kap. 3 und 4



  

4.Mose 14,39-45 / Hebr 3 & 4



  

Hebräer 6,4-6

6,4-6: Denn es ist unmöglich, die, die einmal 
erleuchtet worden sind und geschmeckt haben 
die himmlische Gabe und Anteil bekommen 
haben am Heiligen Geist und geschmeckt 
haben das gute Wort Gottes und die Kräfte der 
zukünftigen Welt und dann abgefallen sind, 
wieder zu erneuern zur Buße, da sie für sich 
selbst den Sohn Gottes abermals kreuzigen 
und zum Spott machen.



  

Denn wenn wir mutwillig sündigen, nachdem 
wir die Erkenntnis der Wahrheit empfangen 
haben, bleibt hinfort kein Opfer mehr für die 
Sünden, sondern ein schreckliches Warten auf 
das Gericht … Wenn jemand das Gesetz des 
Mose missachtet, muss er sterben ohne 
Erbarmen ... Eine wie viel härtere Strafe, meint ihr, 
wird der verdienen, der den Sohn Gottes mit 
Füßen tritt und das Blut des Bundes für unrein 
hält, durch das er doch geheiligt wurde, und den 
Geist der Gnade schmäht?

Hebräer 10, 26-31



  11, 32:  Der Wahnsinn des Jephtah?



  

und seht darauf, dass nicht jemand Gottes Gnade 
versäume; ... dass nicht jemand sei ein Hurer 
oder Gottloser wie Esau, der um der einen 
Speise willen sein Erstgeburtsrecht 
verkaufte. Ihr wisst ja, dass er hernach, als er 
den Segen ererben wollte, verworfen wurde, 
denn er fand keinen Raum zur Buße, obwohl 
er sie mit Tränen suchte.... 

Hebräer 12, 15 ff



  

Fazit: Der Hebräerbrief ist der einzige neutesta-
mentliche Text, der gläubigen Christen (Hebr 
10,34!) mit einem unumkehrbaren Ver-
dammungsurteil noch zu Lebzeiten (!!!) 
droht, weil sie zu wenig geglaubt oder zu viel 
gesündigt haben. Ein Verdammungsurteil, das 
auch durch tiefste Reue nicht zu ändern ist. 
Ein Verdammungsurteil, das dem Gläubigen nur 
noch eine sichere Zukunftserwartung übrig lässt: 
die Aussicht auf ewig dauernde Folter in der 
Hölle. Der Hebräerbrief fordert die Gläubigen zu 
äußerster Hingabe auf, um diese Katastrophe 
nicht eintreten zu lassen.



  

„verstockt und verdammt sein“ trotz tätiger Reue?

„abfallen“ – was ist das?

„mutwillige Sünde“ – was ist das?

„das Erstgeburtsrecht eintauschen“ - was ist das?

Naheliegende Fragen:



  

Risiko Hebräerbrief



  

Hebräer 10,34: die Adressaten

Denn ihr habt mit den Gefangenen gelitten 
und den Raub eurer Güter mit Freuden 
erduldet, weil ihr wisst, dass ihr eine 
bessere und bleibende Habe besitzt.

= „unbekehrte Juden“ oder
Christen mit starkem Glauben?



  matth2323.de/fragwuerdiger-schutz



  

Vorsicht - unseriös!



  

Erfahrungen 
mit dem 

„tötenden 
Buchstaben“

matth2323.de
/bibelwahrheit-
bibelwahn.de
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